
Die Umstellung auf Elektromobilität stellt viele Ge-
werbetreibende vor neue Herausforderungen: die 
geforderte Installation von herstellerkonformer La-
deinfrastruktur wird zur Hängepartie und plötzlich 
gewinnen auch die Energiekosten bei steigenden Ver-
bräuchen an Bedeutung. Gibt es wirtschaftliche Lö-
sungen und ergeben sich hier Chancen für den eige-
nen Betrieb?

Ladeinfrastruktur zu errichten ist für viele unserer 
Kunden zu einer Voraussetzung geworden, um ei-
nerseits auf nachhaltige Bedürfnisse am Markt re-
agieren zu können und gleichzeitig die Energiewen-
de voranzutreiben. Elektroautos kommen nun auch 
in deutschen Klein- und Mittelständischen Unter-
nehmen an. Elektromobilität wird bundesweit auf 
vielen Ebenen massiv gefördert und die Nachfrage 
auf Kundenseite wächst stetig. Doch der Markt für 
Ladelösungen ist unübersichtlich, Herstelleranfor-
derungen vielfältig und die Unsicherheiten groß. 
Hier scheint auf den ersten Blick die einfache und 
kostengünstige Wallbox das Mittel der Wahl zu sein. 
Doch können Betriebe aus dieser Not nicht auch eine 
Tugend machen und mit der Ladeinfrastruktur Geld 
verdienen?

Ladeinfrastruktur als Chance verstehen
Bei diesen Fragestellungen bietet Ampere, Energie-
Allrounddienstleister seit 1998, und ihre Experten 
für Elektromobilität, im ersten Schritt eine ganz prak-
tische und kostenfreie Beratung unter Berücksichti-
gung der örtlichen Begebenheiten an. Das Ampere 
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E-Mobility Team kann die Unternehmen im zweiten 
Schritt auch von der Planung bis zum Betrieb einer 
individuell optimalen Ladelösung begleiten: sei es 
die Installation einer einfachen Wallbox oder eine 
öffentlich zugängliche, intelligente Ladesäule.

Kosten müssen nicht explodieren
Neben allen bekannten Herstellern gibt es auch 
preisgünstige, eichrechtskonforme Ladeinfrastruktur 
als Alternative. Mit dieser können umfassende Her- 
stellervorgaben auch budgetschonend umgesetzt 
werden. Durch die Anbindung an eine intelligente 
Software im Hintergrund wird eine eichrechtskon-
forme Abrechnung jedes einzelnen Ladevorgangs 
ermöglicht. Ist der Ladepunkt öffentlich zugänglich, 
schafft sich der Betreiber sogar eine neue Erlösquelle.

Refinanzierung durch individuelle Tarifierung
Je nach gewünschter Zugänglichkeit kann die  
E-Tankstelle rund um die Uhr oder nur während der 
Öffnungszeiten des Betriebs genutzt werden. Die 
geladene Energie wird kilowattstundengenau ab-
gerechnet. Für die verschiedenen Nutzergruppen 
können die Betreiber der Ladestation eigene Lade-
karten ausgeben und individuelle Tarife einstellen. 
Mitarbeiter können beispielsweise mit ihrer Lade-
karte vergünstigt oder kostenlos laden. Es besteht 
auch die Möglichkeit für Groß- und Geschäftskun-
den spezielle Zugangsmöglichkeiten und besondere 
Tarife einzustellen. Durch die einfache Abrechnung 
der Ladevorgänge kann der Ladesäulen-Betreiber zu-
sätzliche Erlöse erzielen – vor allem durch das Laden 
von externen Nutzern.
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E-Mobility

Wie können wir Sie bei der Umsetzung
Ihres Projekts unterstützen?
Bei Fragen rund um Ladeinfrastruktur, Funktionalität, 
Kosten und Chancen sowie einer Angebotserstellung 
für Ihr Ladeinfrastrukturprojekt wenden Sie sich ger-
ne jederzeit an das Team E-Mobility.

Energie aus einer Hand
Neben der Planung und Errichtung von eichrechts-
konformer und geprüfter Ladeinfrastruktur zum 
besten Preis-Leistungsverhältnis bietet Ampere den 
interessierten Gewerbetreibenden noch weitere Vor-
teile. Zum einen ergeben sich im Zuge der Umstel-
lung der Stromzähler auf intelligente Messsysteme 
Einsparungen im Messstellenbetrieb. Zum anderen 
sind auch im Energiebezug deutliche Erleichterun-
gen möglich. 

Kein anderes europäisches Land verlangt von Haus-
halts- wie Gewerbekunden so viel Geld für Elektri-
zität wie Deutschland. Den größten Unterschied im 

Team

Vereinbaren Sie zu dem Thema Energie- 
kostensenkung jetzt einen Beratungs-
termin bei Ihnen Vor-Ort mit dem  
Hinweis „Elektromobilitäts-Vorteil“

Ländervergleich verursachen Steuern und Abgaben. 
In Deutschland machen diese mehr als die Hälfte 
des Strompreises aus.

Wo auf der einen Seite die Beschaffungspreise an 
der Energiebörse leicht sinken, kommen diese Ein-
sparungen bei den Betrieben auf der anderen Seite 
nicht an. In Zeiten allgemein steigender Kosten und 
den Mehrverbräuchen durch die an Bedeutung ge-
winnende Elektromobilität kann der Energiebezug 
zu einem unterschätzten Posten in der Bilanz eines 
Unternehmens werden. Daher bietet Ampere eine 
dauerhafte Tarifoptimierung an und organisiert für 
interessierte Gewerbetreibende den kompletten 
Energiebezug.

Ampere Energieberatung
energie@ampere.de
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